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Ein Großteil der Pflegebedürftigen in Deutschland 

wird zu Hause durch Familienangehörige und   

-zugehörige gepflegt. Die Pflege eines Menschen 

kann für die Pflegepersonen sowohl körperlich als 

auch psychisch belastend sein. Um die häusliche 

Pflege aufrechterhalten zu können, bedarf es der 

Stärkung der Ressourcen der Pflegepersonen. 

Hierunter fällt die Stärkung der Selbstmanagement

-Kompetenzen pflegender Angehöriger, um starke 

Belastungen vorzubeugen. Gestärkt werden kann 

das Selbstmanagement der pflegenden Angehöri-

gen durch die Bewältigung von Herausforderungen 

durch eigenverantwortliches Handeln. Bestimmte 

Bevölkerungsgruppen (z.B. Menschen mit Migrati-

onsgeschichte) nehmen Angebote zur Entlastung 

wie klassische Selbsthilfegruppen nur selten wahr. 

Um diesem Umstand zu begegnen und unterschied-

liche Diversitätsmerkmale zu adressieren, wird im 

Rahmen des Projektes Diversity-On ein partizipati-

ves und diversitätssensibel gestaltetes Online-

Selbsthilfeangebot entwickelt und evaluiert. Das 

Online-Selbsthilfeangebot nutzt die Methode des 

Storytellings zur Stärkung der Health Literacy, 

Selbstwirksamkeitserwartung und Selbstmanage-

ment-Kompetenzen der pflegenden Angehörigen.  

Was ist das Ziel von Diversity-On? 

Ziel des Projekts Diversity-On 

ist es, pflegende Angehörige 

von türkeistämmigen Men-

schen mit Demenz zu entlas-

ten und ihre Selbstmanage-

ment-Kompetenzen zu stär-

ken. Dies soll durch die Ent-

wicklung und Evaluation eines 

diversitätssensiblen Online-

Selbsthilfeangebots erreicht 

werden.  

 

Wie läuft Diversity-On ab? 

Das Online-Selbsthilfeangebot ist eine Selbsthilfe-

gruppe für pflegende Angehörige türkeistämmiger 

demenzerkrankter Menschen. Das Angebot wird 

partizipativ mit einem in das Projekt eingebundenen 

Angehörigenrat im Sinne eines Co-Designs entwi-

ckelt und begleitet, wodurch eine hohe Nutzerorien-

tierung und Passung in diverse Lebenswelten si-

chergestellt wird. Durch den Ansatz des Storytel-

lings können pflegebezogene, ergebnisoffene Ge-

schichten („Storys“) den pflegenden Angehörigen 

mit unterschiedlichen Diversitätsmerkmalen zuge-

ordnet werden. Dieses Vorgehen ermöglicht eine 

intersektionale Analyse mehrerer Diversitätsmerk-

male, die bei gleichzeitigem Auftreten zu verstärkter 

Ungleichheit, bzw. Herausforderungen führen kön-

nen.   

Das Online-Selbsthilfeangebot soll so Ressourcen 

der Pflegepersonen stärken, ihre Selbstwirksam-

keit erhöhen, ihre Selbstmanagement-Kompeten-

zen fördern und sie dazu befähigen, eigenständig im 

Sinne ihrer diversen Lebenssituation zu handeln.  

Worum geht es bei Diversity-On? 

 Einen Austausch in Online-Selbsthilfegruppen 

ermöglichen 

 Eine deutschlandweite Vernetzung von pflegen-

den Angehörigen schaffen 

 Pflegende Angehörige entlasten  

 Die Gesundheit und Selbstmanagement-

Kompetenzen von pflegenden Angehörigen 

stärken.  

Was wollen wir erreichen? 

Facebook Instagram 

Für weitere Informationen können Sie uns gerne 

kontaktieren und uns auf unseren sozialen Medien 

folgen! 


